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Ingeborg Jochmus zum 65. Geburtstag

Eine Begegnung mit Ingebotg Jochmus laßt vermuten, daß

Berlin in ihrem Leben eine Rolle gespielt hat. In Kassel

geboren, hat sie in Berlin die Schule besucht und 1938 ihr

Abitur gemacht. Im Sommersemester 1939 begann sie ihr

Medizinstudium, das sie 1944 in Freiburg l.Br. mit dem

medizinischen Staatsexamen abschloß. In den letzten Kriegs¬
monaten promovierte sie in Berlin und erlebte auch hier das

Kriegsende. Als junge Arztin erhielt sie ihre internistische

Ausbildung bei K. Hansen in Lübeck. Auf ihr spateres Fach¬

gebiet der Psychosomatik des Kindes- und Jugendalters
bereitete sie sich überaus grundlich vor: Frau Jochmus hat

eine pädiatrische Ausbildung in Berlin-Wilmersdorf absol¬

viert und erhielt ihre Facharztanerkennung 1951. Im An¬

schluß daran hat sie an der Marburger Nervenklinik sich zur

Facharztin fur Nerven und Geisteskrankheiten unter W. Vil-

hnget qualifiziert. Damit waren die Grundlagen gelegt, die

Leitung der Psychosomatischen Abteilung der Universitats-

Kinderkhnik in Munster 1958 zu übernehmen. Dieser Ent¬

scheidungging eine dreijährige Tätigkeit an der Universitats-

Kinderkhnik in München voraus. In diese Zeit fallen die

ersten wissenschaftlichen Publikationen. Die von ihr bear¬

beiteten Themen kreisen um die mannigfaltigen psychoso¬
matischen Störungen des Kindes- und Jugendalters. Eine

besonders bevorzugte Gruppe sind die diabetischen Kinder,
denen sie mehrere richtungsweisende Studien widmete. Aber

auch die exsudative Diathese, die tuberöse Sklerose, das

Asthma bronchiale und die Mukoviscidose wurden aus

psychosozialer und psychosomatischer Sicht aufgearbeitet.
Dabei ist ihr der Bezug zur Praxis fur den niedergelassenen
Pädiater ein immer wiederkehrendes Anliegen. Störungen

des Eßverhaltens, in Sonderheit die psychogene Magersucht,
werden von ihr in mehreren eindringlichen Publikationen

bearbeitet. Ihre langjährige klinische Erfahrung mundet in

eine Monographie uber die psychische Entwicklung diabeti¬

scher Kinder und Jugendlicher ein, mit der sie sich 1969 an

der Universität Munster fur Psychosomatische Medizin in

der Kinderheilkunde habilitiert. 1972 wird sie zur apl.
Professorin und im gleichen Jahr zur wissenschaftlichen

Ratin und Professorin ernannt. Wenn in der Pädiatrie eine

Veränderung in der Einstellung zu psychosomatischen

Störungen bewirkt werden konnte, dann ist dies nicht zuletzt

auch auf die beharrliche Arbeit von Ingeborg Jochmus

zurückzuführen, die fast drei Jahrzehnte in diesem Sinne

wegweisend gearbeitet hat. Sie hat aber auch die Verbindung
der Pädiatrie zur Kinder- und Jugendpsychiatne in ihren

wissenschaftlichen Arbeiten wie in der praktischen Mitar¬

beit, z.B. im Vorstand der Deutschen Gesellschaft fur Kin¬

der- und Jugendpsychiatne, geschlagen. Als Schriftführerin

hat sie sich in den letzten Jahren besonders um die Ausrich¬

tung eines Forums verdient gemacht, das den Hochschulleh¬

rern der Kinder- und Jugendpsychiatne nachhaltige Impulse

gegeben hat.

Eine Begegnung mit Ingeborg Jochmus laßt vergessen, daß

wir ihr mit unseren Geburtstagsgluckwunschen auch gleich¬

zeitig einen guten Anfang fur den Ruhestand wünschen: Sie

ist wie wir sie alle kennen von fast jugendlich wirkendem

Optimismus, der sehr wohl auf einer realistischen Lebens-

einstellung gründet. Unsere herzlichen Wunsche gehen uber

den Tag hinaus.

M. Muller-Kuppers
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